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Haupt Expedikion
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſßzt 12 Seiten
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Welche Verträge

bedürfen nach dem Hürgerlichen Geſchbuche der

gerichtlichen oder notariellen Heurkundung

Von Geh Juſtizrath Goetze

Nachdruck verboten Halle 6 December
Jm Allgemeinen läßt das Bürgerliche Geſetzbuch in Bezug auf die

Form der Willenserklärungen und Rechtsgeſchäfte den Erklärenden bezw
Vertragſchließenden völlige Freiheit der Wahl ſo daß ſogar bloße Ge
berden wie Nicken Kopfſchütteln als Ausdruck des Willens giltig ge
nügen können und ſchreibt nur vereinzelt für beſondere Verträge die
ſchriftliche Form vor Jndeß hat es doch für geboten erachtet namentlich

im Familienrechte für eine Anzahl von Verträgen ihrer Wichtigkeit der
ſich daraus ergebenden Vermögensfolgen und der Nothwendigkeit halber
ſie durch eine möglichſt unanfechtbare Form zu ſichern die gerichtliche oder

notarielle Beurkundung zu erfordern dabei jedoch den Landesgeſetzen über
laſſen die Beurknndung der einzelnen Rechtsgeſchäfte entweder nur den
Gerichten oder nur den Notaren zu übertragen Selbſtverſtändlich können
vertragſchließende Parteien auch bei anderen Rechtsgeſchäften für welche
das Geſetz nur ſchriftliche Abfaſſung für nöthig erachtet ſich an das Gericht
oder den Notar wenden die ſchriftliche Form wird durch die gerichtliche
oder notarielle Beurkundung erſetzt und iſt eine ſolche Beurkundung
ausdrücklich verabredet worden ſo gilt im Zweifel der Vertrag erſt dann
als geſchloſſen wenn ſie erfolgt iſt Es braucht nicht der ganze Vertrag
auf einmal beurkundet zu werden es genügt vielmehr wenn zunächſt der
Antrag und ſodann die Annahme ſei es vor einem Richter ſei es vor
einem Notare beurkundet werden

I Jm Gebiete des Rechtes der Schuld verhältniſſe hat das
B B nur für wenige Fälle die feierlichere Form der gerichtlichen oder
notariellen Beurkundung für geboten erachtet es erheiſcht ſie nur bei 1
der vertragsmäßigen Verpflichtung einer Perſon ihr gegenwärtiges Ver

mögen ganz oder zu einem Bruchtheile einem Anderen zu übertragen oder
mit einem Nießbrauche zu belaſten 2 einem Vertrage der unter künftigen
geſetzlichen Erben über den geſetzlichen Erbtheil oder den Pflichttheil Eines
von ihnen geſchloſſen wird 3 einem Vertrage durch welchen der eine
Theil ſich verpflichtet das Eigenthum an einem Grundſtücke zu übertragen

doch wird die mangelnde Form durch die Auflaſſung und die Eintragung
in das Grundbuch erſetzt 4 dem vertragsmäßigen ſchenkweiſen Verſprechen
einer Leiſtung überhaupt wie insbeſondere der Art daß das Verſprechen
die Verpflichtung ſelbſtändig begründen ſoll Schuldverſprechen Das
Gleiche gilt von einem Vertrage durch welchen ſchenkweiſe das Beſtehen
eines Schuldverhältniſſes anerkannt wird Schuldanerkenntniß

II Häufiger verlangt das B B für wichtige in die Beziehungen
des Familienlebens tief eingreifende Verträge im Gebiete des Familien
rechtes die gerichtliche oder notarielle Beurkundung offenbar im Hinblick
auf die Nothwendigkeit dieſe Rechtsgeſchäfte nur nach einer beſonders ge

wiſſenhaften und beſonnenen Prüfung vollziehen zu laſſen Es ſind dies
1 der Ehevertrag welcher nicht in zwei getrennten Beurkundungen näm
lich des Antrags und der Annahme ſondern nur in einem Akte bei
gleichzeitiger Anweſenheit beider Theile geſchloſſen werden kann 2 der
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Verzicht eines Abkömmlings auf ſeinen Antheil an dem Geſammtgute bei
allgemeiner Gütergemeinſchaft falls er durch Vertrag mit dem überlebenden
Ehegatten und den übrigen antheilsberechtigten Abkömmlingen erfolgt
3 die Aufhebung der fortgeſetzten Gütergemeinſchaft durch den überlebenden

Ehegatten falls ſie durch einen zwiſchen ihm und den antheilsberechtigten
Abkömmlingen geſchloſſenen Vertrag erfolgt 4 eine zwiſchen dem über
lebenden Ehegatten und den übrigen antheilsberechtigten Abkömmlingen
über die Anrechnung der einem antheilsberechtigten Abkömmling gewährten

Abfindung für den Verzicht auf ſeinen Antheil getroffene Vereinbarung
5 die Zuſtimmungserklärung des anderen Ehegatten zu der letztwilligen
Verfügung durch welche ein Ehegatte einen antheilsberechtigten Abkömm
ling von der fortgeſetzten Gütergemeinſchaft ausſchließt oder ſeinen Antheil
bis auf die Hälfte herabſetzt oder ihm denſelben ganz entzieht oder ihm
das Recht gewährt bei der Theilung Gegenſtände des Geſammtguts gegen
Erſatz des Werthes zu übernehmen Das Gleiche gilt von der Zuſtimmung
des anderen Ehegatten zu der Erklärung oder Aufhebung eines Verzichts
auf den Antheil am Geſammtgute ſeitens eines gemeinſchaftlichen Ab
kömmlings einem Ehegatten gegenüber 6 der Antrag auf Ehdhelichkeits
erklärung eines unehelichen Kindes ſowie die Einwilligungserklärungen

des Vaters des Kindes falls es großjährig iſt andernfalls der Mutter
ſowie auch der Frau des Vaters 7 bei der Annahme an Kindesſtatt die
Einwilligungserklärungen des Ehegatten des Annehmenden oder des An
genommenwerdenden ſowie der Eltern eines minderjährigen ehelichen der

Mutter eines minderjährigen unehelichen Kindes welches an Kindesſtatt
angenommen werden ſoll Auch der Annahmevertrag welcher nicht in
Antrag und Annahme getrennt werden darf ſondern bei gleichzeitiger An
weſenheit beider Theile vollzogen wird muß vor Gericht oder einem Notar
geſchloſſen werden 8 der Vertrag durch welchen ein Miterbe über ſeinen
Antheil an dem Nachlaſſe verfügt 9 der Erbvertrag welchen beide Theile
bei gleichzeitiger Anweſenheit ſchließen müſſen ebenſo die Erklärung durch
welche der Erblaſſer den Erbvertrag anficht 10 die Zuſtimmungserklärung
des anderen Erbvertragſchließenden zu der teſtamentariſchen Aufhebung
einer vertragsmäßigen ein Vermächtniß oder eine Auflage anordnenden
Verfügung durch den Erblaſſer 11 die Erklärung durch welche ein Erb
laſſer von einer erbvertragsmäßigen Verfügung zurücktritt 12 der Erb

verzichtsvertrag desgleichen ein Vertrag durch den ein Erbverzicht auf
gehoben wird ſowie der Verzicht eines teſtamentariſch eingeſetzten Erben
oder ſonſt Bedachten oder eines in einem Erbvertrage bedachten Dritten
auf die Zuwendung 13 der Vertrag durch welchen der Erbe die ihm an
gefallene Erbſchaft verkauft

III Endlich wird für folgende mit Ausnahme des erſten auf dem
Gebiete des Sachenrechts liegende Rechtsgeſchäfte die gerichtliche oder
notarielle Beurkundung zwar nicht erfordert aber von derſelben der Ein
tritt gewiſſer Folgen abhängig gemacht 1 Das Stiftungsgeſchäft unter
Lebenden kann von dem Erben des Stifters nicht mehr widerrufen werden

wenn im Falle ſeiner gerichtlichen oder notariellen Beurkundung der
Stifter das Gericht oder den Notar bei oder nach der Beurkundung mit
der Einreichung betraut hat 2 An die Einigung über die Uebertragung
eines Grundſtückseigenthums oder die Belaſtung eines Grundſtücks mit
einem Rechte ſowie die Uebertragung oder Belaſtung eines ſolchen
Rechtes ſind die Betheiligten gebunden ſodald die Erklärungen gerichtlich

oder notariell beurkundet ſind Das Gleiche gilt von den Aenderungen
des Jnhalts eines Rechtes an einem Grundſtücke 3 An die nachträgliche
Aenderung des Rangverhältniſſes unter mehreren Rechten mit denen ein
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Grundſtück belaſtet iſt ſind die Betheiligten nach der gerichtlichen oder
notatiellen Beurkundung ihrer Erklärungen gebunden 4 Auch bei dem
Erbbaurechte macht die gerichtliche oder notarielle Beurkundung die Er
klärung der Betheiligten unwiderruflich

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

K Berlin 5 December Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel bei den Majeſtäten waren geladen der Geſandte Graf Leyden
der Geſandte Dr Michahelles und Legationsrath v Flotow Jm Laufe
des Nachmittags erledigte der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Zur
Abendtafel waren Einladungen nicht ergangen Heute Morgen empfing
der Kaiſer zunächſt den Profeſſor Döpler den Jüngeren und hörte darauf
den Vortrag des Chefs des Civilcabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus

Jm Auftrage des Präſidenten Krüger legte der Legations
ſekretär der ſüdafrikaniſchen Republik Jonkheer van der Hoeven Mittwoch
Mittag einen prachtvollen Kranz am Sarge Kaiſer Wilhelms l
im Mauſoleum zu Charlottenburg nieder Die Schleife des Kranzes
welche in den Farben der ſüdafrikaniſchen Republik gehalten iſt trägt die
Widmung Dem unvergeßlichen Kaiſer in dankbarer Erinnerung Präſident
Krüger Aus Köln wird gemeldet Präſident Krüger empfing Mitt
woch Nachmittag eine Anzahl Privatperſonen und beſichtigte um 4 Uhr
den Dom Trotz des Regens hatten ſich viele Menſchen eingefunden
Das Publikum bereitete dem greiſen Herrn der den Weg vom Dom
hotel zum Südportal des Domes zu Fuß zurücklegte herzliche Kund
gebungen wofür er durch Abnahme des Hutes fortwährend dankte Die
Abfahrt erfolgt Donnerstag Vormittag 10 Uhr mittelſt Extrazuges an
den ſich in Zevengar ein holländiſcher Extrazug anſchließt

Eine Unterredung mit Dr Leyds hatte der Berichterſtatter
des B Folgendes iſt in dieſer Unterredung von Belang Der
Berichterſtatter fragte ob die Aenderung im Reiſeprogramm des Präſi
denten und ſein ſo bald nicht erwartetes Eintreffen in Deutſchland auf
franzöſiſche Einflüſſe zurückzuführen ſeien Dr Leyds Der Herr
Präſident hat ſeinen Entſchluß ganz ſelbſtändig und unbeeinflußt
gefaßt Wenn die Dispoſitionen Sr Majeſtät des deutſchen Kaiſers
es nicht geſtatteten den Herrn Präſidenten und die Deputation der Re
publiken zu empfangen ſo bedauern wir das freilich ſehr indeſſen wir
fügen uns Frage Jſt es zutreffend daß nunmehr der Verfuch in
Berlin vorzuſprechen in einigen Wochen wiederholt werden wird
Dr Leyds Ein Beſchluß iſt noch nicht gefaßt Wir ſind weit davon
entfernt unſere Sache verloren zu geben Ein Brüſſeler Blatt legt dem
Präſidenten Krüger die Worte in den Mund tout est perdu Es iſt
unwahr daß der Präſident dieſe Worte geſprochen hat Es
iſt dies ſchon aus dem einfachen Grunde unmöglich weil ſie in voll
ſtändigem Gegenſatze zu der Anſchauung ſtehen würden die der Präſident
auf Grund ruhiger Erwägung von unſerer Lage hat Wir ſetzen den
Kampf fort

Die Etatsdebatte der nächſten Tage wird erkennen laſſen wie
ſich die Fraktionen des Reichstages zu der vom Kolonialrath geforderten
erſten Rate für die oſtafrikaniſche Centralbahn 2 Millionen
Mark ſtellen werden Entſcheidend aber noch ungewiß iſt die Haltung
des Centrums Gerüchtweiſe verlautet allerdings die Fraktion die
Forderung nicht abſolut ablehnen ſondern eine Ermäßigung der erſten
Rate anregen wird analog der ſ Z gegenüber der Uſambara Bahn ein
genommenen Haltung Außerdem bringt der Etat noch eine Forderung
für eine Eiſenbahn in Weſtafrika Jn Togo ſoll eine Küſtenbahn von
Lome nach Klein Plogo ungefähr 35 km gebaut werden und den Anſchluß
an die bei Lome zu errichtende Landungsbrücke bewerkſtelligen Die ver

langte Summe beträgt 100000 Mk Ba

daß

Die Nothwendigkeit dieſer Bahn
bauten überzeugend nachzuweiſen wird Sache des Kolonialdirektors ſein
und zwar in der Budgetkommiſſion Es heißt daß er ſich bei der Be
gründung auf umfangreiches Material zu ſtützen in der Lage iſt

Der Antrag des Centrums im Reichstage betreffend die
Freiheit der Religionsübung kam am Mittwoch zur Berathung
Dieſe begann mit einer großen Ueberraſchung indem entgegen der ſonſtigen

Um gleißendes Gold
Noman von L Haidheim

Fortſetzung

Sollte es wahr ſein hatten die Damen gefragt daß
Mrs Lee ihren Arzt heirathen würde Ein Klempner der
im Kloſter zu thun gehabt erzählte für gewiß daß man in
der Reſidenz von nichts anderem ſpräche

Herr Hauptmann Graſfſtein ſpielte ſich heute übrigens recht
auf den Brummbären hinaus klagte die Hofdame im Scherz
dieſen bei der Herrin an Natürlich wollten die Stiftsdamen
von ihm hören wie Mrs Lee ihm gefallen habe er gab aber
ſo eiskalt und abweiſend nur zwei winzige Wörtchen ab

Und welche fragte lachend die Hoheit
Gar nicht Gar nicht hätte ſie ihm gefallen Er iſt

offenbar eiferſüchtig auf Doktor von Hammer neckte die Kornberg
Jn der That Grafſtein Hat ſie Jhnen wirklich mißfallen

wandte ſich die Furſtin ihm zu Aber was haben Sie denn
eigentlich gegen die Dame

Er ſuchte die Sache ſcherzhaft hinzuſtellen und deklamierte
Es thut mir in der Seele weh

Wenn ich Hoheit in der Geſellſchaft ſeh
Ach der ahnungsvolle Engel jubelte die Hofdame Und

er ſpricht ſogar in Verſen Das hat etwas zu bedeuten
Hoheit O Herr Hauptmann jetzt verrathe ich alles Während
Hoheit mit der Frau Oberin in deren Zimmer ſaßen hatten
wir nämlich noch ein beſonderes Vergnügen Das reizende
Eſelgeſpann der alten Gräfin vom Stein ganz wunderhübſch
Hoheit acht ſtarke herrlich gepflegte Thiere je zwei und zwei
geſpannt in glänzendem Geſchirr und dahinter eine entzückende
Nußſchale von Wagen führ am Kloſter vor und zwei
blonde bildhübſche kernfriſche junge Damen kamen ihre Groß
tante die Priorin von Jngelheim zu begrüßen

Ah die Comteſſen Das war ja intereſſant
alſo ſo reizend geworden rief die Fürſtin lebhaft

17 Nachdruck verboten

Sie ſind

Keine Schönheiten Hoheit aber ſo recht zum Anbeißen
nicht wahr Herr Hauptmann

Meine Gnädige weder meine Phantaſie noch meine
Wünſche fliegen ſo hoch lachte er jetzt ſichtlich erheitert

Nun nette Mädchen waren es aber doch wie Und ſie
ſind als Luckmers Couſinen zur Hochzeitsfeier gekommen Sie
erzählten auf Schloß Thann würde fabelhaft gerüſtet der
Baron wolle da die Hochzeit ganz klein gefeiert werden ſolle

der Verhältniſſe von Doktor von Hammers halber natürlich
ſeinen Polterabend mit nie geſehener Prachtentfaltung begehen

Aus Berlin iſt der Arrangeur mit einem ganzen Stabe von
Handwerkern und Künſtlern im Gewerbefach ſchon angekommen
Man hämmert und poltert daß man es auf Schloß Hohenſtein
hören kann

Nun Grafſtein ſo reden Sie doch jetzt endlich einmal
einen Ton Haben Jhnen die Comteſſen denn auch gar nicht
gefallen fragte die Fürſtin

O doch ſogar recht ſehr beſonders die eine
Welche alſo Herr Hauptmann Und wodurch wenn man

ſo indeskret ſein darf das wiſſen zu wollen neckte Fräulein
von Kornberg

Die Größere meine Gnädige die Tante nannte ſie
Heidchen

Und weshalb ziehen Sie die Größere vor Des Namens
willen Heidchen klingt ja ganz hübſch und zärtlich eigentlich
heißt ſie Adelheid aber ſich durch einen Namen bezaubern
zu laſſen das ſieht Jhnen doch nicht ähnlich

Glaube ich ſelbſt nicht Gnädigſte Sie gefiel mir beſonders
weil ſie dieſe geräuſchvolle Feier ſo geſchmacklos fand

Sehen Sie Gleiche Seelen finden ſich Das iſt zwar
ein ſchrecklich abgedroſchener Gemeinplatz aber oft bildet ſo ein
Wort die Brücke zwiſchen Herz und Herz lachte die immer
fidele ältliche Hofdame übermüthig

Er lachte anuch aber nicht ohne eine leiſe Bitterkeit
Meinen Sie gnädfges Fräulein ich ſei nicht genugſam

durchs Ohr gebrannt um die verrätheriſchen Brücken zu ſcheuen
wie der bekannte Lügenfritz

Fritz Fritz Die Brücke kommt wie wird Dir s gehen
deklamierte jetzt die Kornberg

So fuhren ſie in heiterem Geplauder heimwärts
So liebte es die Fürſtin harmloſen Frohſinn jetzt da

ſie von neuem auflebte mehr als je
Trotzdem ſagte ſie als Grafſtein ſie im Schloſſe nach ihrem

Zimmer geleitete vor deſſen Thür ſie ihn entließ
Jch hoffe Hauptmann Grafſtein daß kein beſonderer Grund

vorliegt ſür Jhre Beurtheilung der armen Mrs Lee
Er war ſo betroffen daß er keine Antwort fand
Sie ſah ihn groß und fragend an er fühlte ſie legte

Gewicht auf ſein Urtheil
Dann nickte ſie ihm zu und verſchwand

Mrs Lee befand ſich wieder ſchlechter
Sie hatte in den letzten Tagen trotz des Doktors ſtrengem

Verbot verſucht ihre Angelegenheiten wieder in die
Hand zu nehmen Dabei fehlte es micht an allerlei Aufregungen
denn die despotiſche Natur litt keinerlei fremden Eingriff in
ihre Willensſphäre und war doch viel zu krank geweſen um
die nöthigen Anordnungen ſelbſt zu treffen

Mit Maria von Quantes williger Hilfsbereitſchaft war es
daöei nicht gethan Die Aermſte ſchien über einen ſchier un
erſchöpflichen Vorrath von Sanftmuth und Geduld zu verfügen
das ſah Doktor von Hammer mit Erſtaunen und Bewunderung
aber er ſah auch daß des jungen Mädchens Wangen blaß
wurden und um die müde blickenden Augen ſich dunkle Schatten
legten

Von Tag zu Tag hatte er es zu vermeiden gewußt daß
Mrs Lee ihn um ſeine Kenntniß betreffs ihrer Beziehungen
zu Grafſtein befragte Als Arzt durfte er ſchon nicht anders
denn jede Gemüthsaufregung konnte neue Leiden gleich den
eben überſtandenen im Gefolge haben

ſelbſt
tut

Sie war viel zu ſchlau um nicht zu errathen daß er mit



Seite 2 Freitag
Gepflogenheit der Regierung zu Jnitiativanträgen erſt nach deren An
nahme durch die Volksvertretung Stellung zu nehmen Reichskanzler
Graf v Bülow eine Erklärung namens der verbündeten Regierungen
verlas in der der Centrumsantrag aus ſtaatsrechtlichen Gründen als
unannehmbar bezeichnet wird Siehe den Sonderbericht in heutiger
Nummer Red

Dem Reichsanzeiger, wird zur Frage der telegraphiſchen
Berichterſtattung vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze mit
etheilt Das Kommando des Erxpeditionscorps iſt angewieſen jeden
odesfall und jede Verwundung telegraphiſch dem Kriegsminiſter mit

zutheilen Es wird dabei kein Unterſchied gemacht ob der Betreffende
Offizier iſt oder einen niederen Dienſtgrad bekleidet Es iſt auf das Ein
gehendſte Fürſorge getroffen daß die Angehörigen ſofort ſobald die
Identität des als todt oder verwundet Gemeldeten feſtſteht benachrich
tigt werden Die Bekanntgabe der Namen durch die Preſſe erfolgt erſt
wenn die Angehörigen bereits in den Beſitz der betreffenden Nachricht ge
langt ſind

Die Nordd Allg Ztg giebt in ihrer Nummer vom
Mittwoch Abend das namentliche Verzeichniß der mit dem Transport
dampfer Köln von Oſtaſien nach Deutſchland beförderten alſo
heimkehrenden Offiziere und Mannſchaften Wir zählen im Ganzen
987 Köpfe und zwar von den Kreuzern Hertha 219 Hanſa 90
Kaiſerin Auguſta 165 Jrene 255 Geſion 102 Jaguar 12
Seeadler 18 Fürſt Bismarck 13 Hela 3 von den Kanonen

booten Jltis 45 Tiger 1 Luchs 2 von den Panzerſchiffen Bran
denburg 2 Kurfürſt Friedrich Wilhelm 2 Wörth 1 Weißenburg 1
von den Torpedobooten S 90 2 8 92 1 vom Hafenamt Tſingtau 1
vom 1 Seebataillon 19 vom 2 Seebataillon 20 von der 1 Matroſen
Artillerie Abtheilung 1 von der 2 und 3 Matroſen Artillerie Abtheilung 4
e aſiatiſchen Expeditionskorps 7 und vom Gouvornement Kiau

tſchou 1

Jnter eſſante militäriſche Uebungen werden auf Ver
anlaſſung des Kriegsminiſteriums jetzt im Harze abgehalten Das
Artillerie Konſtruktionsbureau in Spandau will in Erfahrung bringen
welche von den neuen Belagerungsgeſchützen ſich beſſer zum Transport
auf bergigem Terrain eignen und hat zu dieſem Zweck Schnellfeuer
kanonen neueſter Konſtruktion und verſchiedenſter Art nach Magdeburg
geſandt wo ſie beſpannt und mit Mannſchaften des dortigen Train
bataillons bemannt wurden Von Magdeburg ging es in den Harz
Offiziere und Mannſchaften verſchiedener Truppengattungen nahmen an
den Uebungen Theil Der Transport durch das Gebirge erwies ſich als
nicht ganz leicht namentlich nicht in der Höhe des Brockens wo es galt
die Geſchütze die annähernd 4000 Kilogramm wiegen durch den dort
fußhoch liegenden Schnee zu ſchaffen

Kaſſel 5 December Das Befinden des Feldmarſchalls Grafen
Blumenthal ſoll nicht zufriedenſtellend ſein Der greiſe Marſchall
iſt ſeit einigen Tagen bettlägerig und recht ſchwach Sein Sohn der
Kommandenr der 14 Huſaren hierſelbſt iſt geſtern nach Quellendorf an
das Krankenlager des Vaters gefahren

BVremen 5 December Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer
lief heute Nachmittag 3 Uhr der kleine Kreuzer vom Stapel Die
Taufe vollzog die Gemahlin des deutſchen Botſchafters in Wien Fürſtin
zu Eulenburg die dem Schiff den Namen Meduſa beilegte Der
e wohnten ferner bei Contreadmiral Büchſel der Chef der Marine

ation der Nordſee Admiral Thomſen und der Werftdirektor Contreadmiral
v Schuckmann bei

OeſterreichUngarn
Die Feuerbeſtattung und die katholiſche Geiſtlichkeit
Prag 5 December Das biſchöfliche Konſiſtorium in Leit

meritz hat einen Schritt unternommen welcher für die Stellung der
katholiſchen Kirche gegenüber der Frage der Feuerbeſtattung von grund
ſätzlicher Bedeutung iſt Jm verfloſſenen Monat ſtarb in Auſſig der erſte
Stadtrath Fabrikant Vincenz Wagner der letztwillig ſeine Feuerbeſtattung
in Gotha verfügt hatte Das Leitmeritzer biſchöfliche Konſiſtorium welches
anfangs trotz der Fürbitte des Auſſiger Bürgermeiſters Dr Ohnſorg jed
weden kirchlichen Beiſtand verweigert hatte geſtattete dieſelbe Tags darauf

in Berückſichtigung der obwaltenden Umſtände Jn der That nahm
dann P Alphons Walter nach Vortrag eines weihevollen Chorgeſanges
die feierliche Einſegnung der Leiche vor und betonte in ſeinem
Nachrufe die großen Verdienſte des Dahingeſchiedenen Nach der kirch
lichen Feierlichkeit begab ſich der Trauerzug unter Glockengeläute und Vor
antritt des Kreuzträgers vor das Rathhaus wo Dr Ohnſorg von dem
Verſtorbenen namens der Stadt in ergreifenden Worten Abſchied nahm
Der Zug geleitete hierauf die Leiche zum Staatsbahnhofe von wo ſie zur
Einäſcherung nach Gotha übergeführt wurde

Frankreich
Hetze zum Kriege

Paris 5 December Die durch Krügers Reiſe aufgeregten poli
tiſchen Leidenſchaften in Frankreich haben den geweſenen nationaliſtiſchen
Kriegsminiſter Mercier zu einem thörichten redneriſchen Vorſtoße
gegen England veranlaßt Die Partei welcher Mercier angehört
hatte es von Anfang an darauf angelegt Krügers Reiſe zu benutzen um
der franzöſiſchen Regierung Schwierigkeiten zu bereiten Jn dem Taumel
jedoch der während der Anweſenheit Krügers auf franzöſiſchem Boden
die ganze franzöſiſche Bevölkerung erfaßt hatte gingen die Stimmen der
Nationaliſten verloren Sie vermochten mit ihrer urſprünglichen Abſicht
nicht durchzudringen General Mercier lenkt nun nachdem ſich alles
wieder beruhigt hat durch einen ſchrillen Mißton die allgemeine Aufmerk
ſamkeit trotz alledem wieder auf ſeine Partei Er hat es für gut be
funden im Senat bei Berathung der Vorlage über die Vermehrung der
Flotte direkt auf einen Konflikt mit England hinzuweiſen Er ſtellte ſogar eine
Landung franzöſiſcher Truppen in England als eine Möglichkeit
hin die dringend vorbereitet werden müſſe Dieſer Taktloſigkeit Merciers liegt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die offenkundige Abſicht zu Grunde daß ſie in England gehört werde und
Widerhall erwecke Jn durchaus unwürdiger Weiſe wird damit auf eine
Verhetzung der beiden Völker und wenn irgend möglich auch der Ne
gierungen hingearbeitet So lange die Nationaliſten die Hetzthätigkeit bloß
auf dem Felde der inneren Politik betreiben braucht das Ausland ihren
Sonderbarkeiten keine Beachtung zu ſchenken Es wird aber Sache der
franzöſiſchen Machthaber ſein dafür zu ſorgen daß dieſe lärmende Gruppe
nicht zu jener internationalen Gefahr werde von der Lord Salisbury
ſchon in ſeiner letzten Guildhall Rede ſprach als er ſagte daß die fremden
Regierungen wohl friedliche Abſichten haben mögen allein immer der
Gefahr ausgeſetzt ſeien ihre Haltung durch ungeſtüme leidenſchaftliche
Thaten geſtört zu ſehen Niemand habe ſo fuhr Lord Salisbury fort
die Bürgſchaft dafür daß nicht irgend eine Regierung ihre Machtmittel
weniger gebildeten und weniger aufgeklärten Bevölkerungsklaſſen über
läßt Die franzöſiſche Regierung hat jetzt Gelegenheit zu zeigen
ob und inwieweit dieſe Auffaſſung des engliſchen Miniſterpräſidenten be
rechtigt iſt

Ueber die oben erwähnten Auslaſſungen Mercier s im Senat wird
ausführlicher wie folgt berichtet Jn der Sitzung ſtand die Vorlage über
die Vermehrung der Flotte zur Berathung Combes hielt die Vor
lage für unzureichend da ſie der Floite keine Kraft zur Offenſive
verleihen werde Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen bliebe der fran
zöſiſchen Flotte in einem Kriege nichts übrig als ſich in einen Hafen
zurückzuziehen um dort eine günſtige Gelegenheit zur Aktion abzuwarten
Gereral Mercier ſprach ſich gleichfalls für die Nothwendigkeit der Offen
ſive ſowohl im Landkriege wie im Seekriege aus Redner meinte bei der
übrigens wenig wünſchenswerthen Möglichkeit eines Konfliktes mit
England müſſe man an die Landung von Truppen jenſeits des
Kanals denken er beantrage die Regierung möge aufgefordert werden
alles für die Einſchiffung eines Landungscorps vorzubereiten
Der Präſident bemerkte dem Redner er werde den Antrag der bei
der Beſprechung der Regierungsvorlage nicht am Platze ſei nicht zulaſſen
Eine ergänzende Meldung beſagt Mercier führte aus eine Landung
von 160000 Mann mit 500 Kanonen an einer zu wählenden
Stelle der engliſchen Küſte ſei leicht wenn man eine Art Dampffähren
in genügender Zahl baue die man auf den Strand auflaufen laſſen könne
England habe zwar eine ſtärkere Flotte als Frankreich aber die ganze
engliſche Flotte ſei nicht im Kanal verſammelt ſondern habe im Kriegs
fall viele Punkte zu beſchützen und ſo könne Frankreich ſehr wohl im
Kanal zeitweilig überlegen ſein Außerdem ſei es nicht undenkbar daß
eine Mobilmachung die engliſchen Kriegsſchiffe mit minderwerthigem
Menſchenmaterial bemanne unb Meutereien vorkommen wie im Jahre 1797

Die republikaniſchen Blätter kritiſieren in ſcharfer Weiſe den von
General Mercier geſtellten Antrag Pet Républ meint der An
trag beweiſe daß die Nationaliſten Frankreich zu einem Kriege mit
England zwingen wollten Siécle ſpricht die Hoffnung aus daß
man in England die lächerliche Drohung Merciers nicht ernſt
nehmen werde und dies ſei ein Glück denn ſonſt würde es den Natio
naliſten bald gelingen den Krieg mit England unvermeidlich zu machen

Die nationaliſtiſchen Blätter dagegen erklären Mercier habe blos ſeine
Anſchauungen im Hinblick auf einen etwaigen Krieg geäußert es habe
ihm durchaus fern gelegen England herauszufordern und man könne
nur hoffen daß die Rathſchläge Merciers beſſer beherzigt würden als die
des Oberſten Stoffel im Jahre 1870

Aſien
Die Wirren in China

Die Gerüchte daß der Hof beabſichtige nach Peking zurück
zukehren treten mit immer größerer Beſtimmtheit auf Angeblich er
hielten die Behörden die Weiſung den Frühjahrs Tributreis wie üblich
nach Peking zu ſenden Chineſiſche Blätter melden der Hof beſchloß ein
Edikt zu erlaſſen das die Hinrichtung Tuans und Tungfuhſiangs
verfügt Auch von anderer Seite wird gemeldet daß die Sachlage
ſowohl in chineſiſchen wie in ausländiſchen amtlichen Kreiſen Shanghais
für günſtiger angeſehen wird Zunächſt darf man aber wohl noch
Zweifel an der Richtigkeit dieſer Auffaſſung hegen wenn auch die
chineſiſche Preſſe die Anſicht vertritt daß der Hof Vorbereitungen
zur Rückkehr nach Peking trifft Es ſollen in der letzten Heit
auch Beamte abgeſetzt worden ſein welche die Borxer beſonders
unterſtützt haben Vertrauenswürdiger als dieſe Meldungen ſcheint
uns nachſtehendes Telegramm des engliſche Blätter aus Shanghai
veröffentlichen Hier iſt ein kaiſerliches Edikt vom 3 December ein
getroffen in welchem zwar die von Tungfuhſiang während des moham
medaniſchen Aufſtandes geleiſteten Dienſte anerkannt werden zugleich aber
dem Bedauern über deſſen Unkenntniß internationaler Gebräuche Ausdruck
gegeben wird wodurch Chinas freundliche Beziehungen zu den fremden
Mächten gefährdet worden ſeien Tungfuhſiang werde daher ſeines
Ranges und ſeiner Titel verluſtig erklärt doch werde es ihm
geſtattet auf ſeinem Poſten als Befehlshaber der Truppen
von Kanſu zu bleiben Es ſind Befehle gegeben worden zur Ent
laſſung von 5000 Mann ſeiner Truppen Tungfuhſiang ſelbſt iſt an
gewieſen worden den Befehl über die übrigen zu übernehmen und ſich
nach Kanſu zurückzuziehen Der Korreſpondent fügt hinzu es gehe hieraus
klar hervor daß die Kaiſerin Wittwe nicht beabſichtige Tung
fuhſiang ernſtlich zu beſtrafen Sie wolle offenbar einzig und allein
ihn von Singanfn entfernen ſelbſt für den Fall daß ihm dies ermögliche
einen Aufſtand herbeizuführen wenn er einen ſolchen beabſichtigen ſollte
Jn dieſer Meldung erkennt man ſchon eher die uns ſattſam bekannt ge
wordene chineſiſche Eigenart

Zur Ergänzung des Berichtes des Grafen Walderſee über die
Kalgan Expedition meldet eine Pekinger Drahtung der Times
die Erpedition ſtieß nirgends auf Widerſtand ſie ſand alles Miſſions
eigenthum von Peking bis zur Grenze zerſtört vor Die eingeborenen
Chriſten ſind faſt ausgerottet Gleichwohl wurde keine ſtrengere Züchtigung
als die Hinrichtung von drei kleinen Beamten verhängt ſowie Kon

ihr über das was ſie Tag und Nacht quälte nicht reden
wollte Durch Maria hatte ſie erfahren daß man allgemein
an eine Neigung zwiſchen Etelka von Hammer und Hauptmann
Grafſtein gedacht und aus eigenem Antriebe hatte dieſe hinzu
geſetzt Etelka habe den ſehr reichen Freier vorgezogen ihre
Wahl aber die Freundſchaft zwiſchen den beiden Männern nicht

eſtört

Ah Der Doktor und ihr Stiefſohn Freunde
Nun wußte ſie genug wußte daß die Diskretion dem

erſteren jede Mittheilung verbieten würde Sie wunderte ſich
ſelbſt daß ſie ihrem Arzt deshalb nicht zürnte Jeden andern
hätte ſie ſofort entlaſſen er war ihr wahrhaftig er war
ihr unentbehrlich geworden Er traf für ſie immer das Richtige

ſeine ſichere Art ch nein das war es ja alles nicht ſie
hatte ihn einfach gern

Und als ſie ſo weit gekommen in ihren Gedanken irrten
dieſe ungezügelt weiter und weiter

Mit Gewalt mußte ſie ſich davon abziehen Glücklicherweiſe
unterbrach ſie ein Beſuch

Sie ſelbſt hatte noch keine Beſuche gemacht ſondern es
gleich nach dem Ball der Fürſtin thun wollen Nun kamen
doch immer wieder einzelne wie ſie ſagten von Theilnahme
getrieben und Mrs Lee fand die Rolle eines verwöhnten
Lieblings ſehr angenehm Sie war nicht umſonſt jahrelang
durch die Welt geirrt

Mit der einen Hand mußt Du geben wenn Du mit der
andern nehmen willſt dies Gebot der Lebensklugheit hatte ſie
inſtinktiv von Anfang geleitet und ſo verſtand ſie oft lange
darüber grübelnd ſich alle dieſe freundlichen Seelen zu ver
pflichten

Daß Grafſtein nichts gegen ſie unternommen war ihr klar
und ſie dankte ihm die Schonung faſt wider Willen Aber
wie hätte er gegen die Todkranke auch vorgehen ſollen Würde
er paſſiv bleiben wenn er ſie den Platz bei Hofe dauernd
einnehmen ſah den ſie ſich ſo kühn und glücklich errungen hatte

Gegentheil ſie machte allerlei Pläne für die Zukunft da ſie
nichts anderes thun konnte

Und endlich hatte ſie nach vielem Grübeln einen Weg aus
findig gemacht der ſie wie ſie ſicher meinte zum Ziele führen
mußte Mit Geld kann man ja alles

Maria von Quante war äußerſt erſtaunt als ſie die Treppe
herabkommend Hauptmann Grafſtein wartend im Veſtibül traf

Mrs Lee hat mich brieflich zu ſich gebeten der Diener
trägt eben meine Karte hinein erklärte er ihr und ſah dabei
ſo unbehaglich aus als ſei ihm dieſer Beſuch eine Pein

Mrs Lee Brieflich
Maria war ganz überraſcht
Was konnte Mrs Lee von dem Hauptmann wollen

Plötzlich fielen ihr jene feindſeligen Blicke wieder ein welche
beide an jenem Ballabend gewechſelt

Die Kaneelſtange kam zurück und meldete Gnädige Frau
laſſe bitten

Maria blieb zurück Was konnten die beiden mit einander
zu verhandeln haben

Drinnen ſtanden Stieſſohn und Stiefmutter ſich gegenüber
Mrs Lee wie immer völlig ohne Erkenntniß deſſen

was ſie kleidete hatte einen ſeidenen wattierten Morgenrock
von weinrother Farbe mit Fluthen gelblicher Spitzen überrieſelt
angelegt Offenbar wollte ſie einen guten Eindruck machen
die kokette Einrichtung ihres Krankenzimmers verſtärkte den
Mißgriff noch ſehr zum Nachtheil ihrer eigenen Erſcheinung

Sie ſah ſofort daß ſie kein leichtes Spiel haben würde
Dennoch blieb ſie bei ihrer vorher einſtudierten Anrede da ihr
ſo ſchnell nichts Beſſeres einfiel

Kommen Sie her Bob Laſſen Sie uns das Kriegsbeil
begraben da wir uns hier auf dem Parkett des Hofes doch
nun einmal begegnet ſind und noch öfter begegnen werden
begrüßte ſie ihn Sie wollte weich und freundlich ſprechen ſie
nannte ihn auch Bob wie es früher ſein Vater ſie aber nie
mals gethan

7 December ctributionen an Fellen und Silber den Städten die paſſirt wurden auf
erlegt Die Expedition ſei mithin ganz wirkungslos geweſen
und die Bevölkerung frohlocke ſo leichten Kaufes davon gekommen zu
ſein Beweiſe wurden beigebracht daß der engliſche Hauptmann Watts
Jones acht Tagemärſche jenſeits Kalgan nach viertägigen unmenſchlichen
Martern ermordet worden ſei

Graf Walderſee meldet aus Peking von vorgeſtern Jn der Provinz
Schanſi ſollen ſtärkere reguläre Truppen unter General Ma ſtehen und
die Päſſe an der Grenze von Tſchili beſetzt halten Jn Paotingfu fand
beim Räumen eines Pulvermagazins eine Exploſion ſtatt wodurch ein
Pionier getödtet und Leutnant Wolfgramm und vier Pioniere ver
wundet wurden Jn einem Telegramm Li Hung Tſchangs an die
chineſiſche Geſandtſchaft in Berlin das von dieſer dem Auswärtigen
Amte unterbreitet worden iſt wird der Nordd Allg Ztg zufolge mit
getheilt daß der neue Gouverneur Sihliang der Provinz Schanſi im
Gegenſatz zu ſeinem fremden feindlichen Vorgänger Yü Hſien ſeit ſeiner
vor zwei Monaten erfolgten Ernennung gegen die Borer vorgehe über
80 Anführer und Aufſtändiſche habe öffentlich hinrichten laſſen und die
Miſſionare mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mittel ſchütze

Aus der Umgebung
Merſeburg 5 December Vielverſprechendes Früchtchen

Jn einem Laden wurde am Dienstag Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr ein
höchſt frecher Diebſtahl ausgeführt Als die Verüber deſſelben entpuppten
ſich im Laufe des Abends und geſtern früh die drei Schulknaben Schmidt
Brehme und Witter Das ſaubere Kleeblatt hatte mit großem Raffinement
operiertr Droyßig 5 December Ueberfall Ein Dienſtmädchen aus
Hollſteitz das beim hieſigen Arzte geweſen war wurde auf dem Nachhauſe
wege zwiſchen unſerem Orte und Kirchſteitz an dem ſogeannten Brüder
graben von einem etwa 25 Jahre alten anſcheinend dem Arbeiterſtande
angehörigen Menſchen angefallen und überwältigt Hierbei wurde der
freche Menſch von einem des Weges kommenden Bäckerlehrling aus unſerm
Orte geſtört der die Hilſerufe des Mädchens gehört hatte Die ſofort an
geſtellten Ermittelungen der Gendarmerie hatten inſofern Erfolg als nach
eifrigen Anſtrengungen ein auf der Grube Kurt II bei Glaſitz beſchäftigter
Arbeiter als Thäter verhaftet und ſofort dem Gerichtsgefängniſſe in Zeitz
zugeführt werden konnte

Bitterfeld 5 December Unfall Von einem Unfall wurde
geſtern Vormittag der Gutsbeſitzer Eduard B aus Mühlbeck betroffen
als er mit einem Möbelwagen die hieſige Bismarckſtraße paſſierte Die
Pferde ſcheuten und brachten als ſie eine Wendung machten den Wagen
zu Falle wobei der junge Mann herunterſtürzte und ſich körperliche Ver
letzungen zuzog

pf Sandersleben 5 December Weihnachtsbazar Geſtern
und heute fand in dem Vereinszimmer des Pfarrhauſes der vom hieſigen
Miſſionsfrauenverein veranſtaltete Weihnachtsbazar ſtatt Derſelbe war
überaus gut beſucht und war deshalb intereſſant weil nicht nur die von
den Mitgliedern das Jahr über gefertigten Arbeiten zum Verkauf aus
geſtellt waren ſondern auch zwei Kiſten afrikaniſcher Sachen und
Naturalien die Herr Miſſionar Kottich Ladyſmith für welche Station
der hieſige Verein arbeitet geſandt hatte Es wurde in Folge deſſen
die für unſere Verhältniſſe überaus günſtige Einnahme von 266 Mark
erzielt

g Weißenfels 6 December Schußverletzung Der 19 jährige
Maſchinenputzer Willi Weichardt feuerte ſich geſtern angeblich aus un
glücklicher Liebe eine Revolverkugel in den Kopf Der Schwerverletzte
wurde ſofort nach Halle in die Klinik gebracht wo heute verſucht werden
wird die Kugel durch einen operativen Eingriff zu entfernen

Seyda 6 December Schwerer Unfall Der Maurer Karl
Bergholz und der Muſiker Louis Reitzker wollten eine Fahrgelegenheit
benutzen und hatten ſich deshalb in die Schoßkelle eines mit Kohle be
ladenen Wagens geſetzt An einer abſchüſſigen Wegeſtelle wurde die
Ladung derart gegen den vorderen Wagenſchutz gedrückt daß derſelbe
herausgedrängt wurde Jnfolgedeſſen wurde die Schoßkelle vom Wagen
geſchoben und die Genannten ſtürzten vor die Räder und wurden über
fahren Bergholz erlitt einen doppelten Unterkieferbruch während Reitzker
beide Beine brach Die Verletzten ſind in die Halleſche Klinik gebracht

Hergisdorf 5 December Vom Förderkorb erfaßt und
niedergedrückt wurde auf dem Martinſchacht der Bergjunge H Sander
von Zier in dem Augenblicke als er unter dem Korbe durchkriegen wollte
und der Korb niedergelaſſen wurde S wurde ſchwer verletzt nach dem
gewerkſchaftlichen Krankenhaus in Eisleben gebracht

Naumburg 5 December Unfall Das Pferd eines mit Stroh
beladenen Wagens ſcheute vor einem vorüberfahrenden Dampfpfluge
Während ein auf dem Stroh ſitzender Mann Faber herabfiel und ſich
ſo verletzte daß er ſich nicht erheben konnte ſondern von zwei Radfahrern
heimgetragen werden mußte jagte das Pferd von dem Geſchirrführer ver
folgt bis in die Weißenfelſer Straße Hier blieb es an einem dabei in
Trümmern gehenden Stakete hängen und wurde dem Kronprinzen zu
geführt

W Freyburg 5 November Unfall Selbſtmordverſuch
Ein Mädchen des auf dem Rittergute des nahen Dorfes Gleina be
ſchäftigten Arbeiters Jhl wurde an der Kleidung von der Kurbelſtange
der Rübenſchneidemaſchine erfaßt und mit herumgeſchleudert ſo daß dem
Kinde ein Arm gebrochen wurde Bei der geſtrigen Verſteigerung des
Hauptner ſchen Gutes in Gleina erſtand die Gebäude der Landwirth K
daſelbſt Heute Morgen nun ſuchte dieſer durch Erhängen ſeinem Leben
ein Ende zu machen wurde aber noch rechtzeitig von ſeinem Sohne ab
geſchnitten Ob ihm der Kauf leid gethan hat

Deſſau 5 December Gepfäudet Der Stadt Deſſau iſt
neulich das Mißgeſchick paſſiert gepfändet zu werden Jn einem Civil
prozeſſe über 88 Mk hatte das hieſige Amtsgericht zu Ungunſten der Stadt
entſchieden und die obſiegende Partei hatte es obgleich die Stadt ſofort
Berufung einlegte mit der Vollſtreckung des Urtheils ſehr eilig Sie ließ
pfänden und zwar das Sopha im Amtszimmer des Oberbürgermeiſters
Nachdem die Stadt Beſchwerde erhoben lief vom Anwalt der Gegenpartei
ein Entſchuldigungsſchreiben ein worin derſelbe erklärte die Pfändung ſei
ohne ſein Wiſſen vollzogen worden

Jokales
Der Nachdruc unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 December
Volkszählung Dank der getroffenen ausreichenden Maßnahmen

iſt das Zählgeſchäft in unſerer Stadt diesmal ziemlich glatt verlaufen
und die Zuſammenſtellung des vorläufigen Ergeb niſſes konnte
obwohl ſich einige Zähler ſäumig zeigten und das Material erſt nach
wiederholten Erinnerungen ablieferten ſchon heute fertiggeſtellt werden
Danach betrug am 1 December in Halle die Zahl der orts anweſenden
Bevölkerung 156 631 davon ſind 76 249 männliche und 80 382 weib
liche Perſonen Es wurden 7544 bewohnte und 190 unbewohnte Wohnhäuſer
gezählt außerdem waren noch 217 andere bewohnte Baulichkeiten Hütten
Zelte Schiffe u dergl vorhanden Gewöhnliche Haushaltungen von 2 und
mehr Perſonen zählte man 32747 einzelnlebende mit eigener Hauswirth
ſchaft 2614 Gaſthöfe Gaſthäuſer Herbergen mit Gäſten Einlogierern
35 andere Anſtalten aller Art 64 Unter der ortsanweſenden Bevölkerung
befinden ſich 2099 reichsangehörige aktive Militärperſonen Auf die
einzelnen Reviere vertheilt ſich die Einwohnerzahl wie folgt

m wNRevier I 95387 10 484n 11837 12647v II 12340 11844v 10987 11420e V 10850 11317W 19595 11990VII 10055 10680zuſammen 762149 80382
Bei der Volkszählung am 2 December 1895 wurde die Einwohnerzahl
der Geſammtſtadt Halle wie folgt ermittelt

Altſtadt 116805Giebichenſtein 15068
Trotha 3654Cröllwiß 2870zuſammen 137 897

Es iſt ſomit in den letzten 5 Jahren in der Geſammtſtadt Halle eine Zu
nahme von 18734 Perſonen zu verzeichnen geweſen Gegen das Vorjahr

Nie kam ihr der Gedanke daß ſie unheilbar krank ſei Jm Fortſetzung folgt
beträgt die Zunahme der Einwohnerzahl in der Geſammiſtadt annähernd 4000
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Nr 286 Freitagm Gedächtnißfeier Am Sonntag den 9 December wird in dem
in der Domkirche ſtattfindenden akademiſchen Gottesdienſt eine Feier
zum Gedächtniß des heimgegangenen Profeſſor D Beyſchlag ſtattfinden
Die hält Herr Konſiſtorialrath Profeſſor D Hering Anfang
118 Uhr

MännerDisknſſionsabend Morgen Freitag den 7 December
Abends 29 11 Uhr findet Herderſtraße e Männer Diskuſſions
abend ſtatt Was iſt eigentlich gut und böſe Schluß Wie ver
trägt ſich das Böſe mit Gottes Güte Freie friſche Diskuſſion von
energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer mit Zweifeln und Be
denken willkommen Auf Wunſch des Gemeindekirchenraihes der Paulus
gemeinde als Saalinhabers ſoll die Verſammlung pünktlich 11 Uhr
ſchließen Anfang deshalb punkt i 9 Uhr

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen hält ſeine dies
jährige Hauptverſammlung am Freitag den 8 d im Rathskeller ab
Auf der Tagesordnung ſtehen außer den geſchäftlichen Angelegenheiten ein
Vortrag über das Thema Zur See nach Paris und die kommunalen
Verhältniſſe in Paris ſowie die Beſprechung kommnnaler Angelegenheiten

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im November 1900 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1589 1533 männliche
und 867 997 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1198
1343 männliche und 682 844 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
ezogenen Familienhäupter 116 107 männliche 26 20 weiblicheDienſtboten 30 29 männliche 335 309 weibliche Arbeiter 147 154

männliche 37 41 weibliche Gewerbegehilfen 730 735 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 20 21 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 167 170 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 14 13 in Berufs
Vorbereitung 434 590 ohne Beruf einſchließl Kranke 184 202 Die
Abgezogenen Familienhäupter 91 82 männliche 15 23 weibliche
Dienſtboten 26 16 männliche 241 293 weibliche Arbeiter 125 151
männliche 38 20 weibliche Gewerbegehilfen 635 916 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 14 15 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 143 155 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 13 16 in Berufs
Vorbereitung 174 192 ohne Beruf einſchl Kranke 157 182 Bei den
Polizei Revieren wurden 2011 1662 Anmeldungen und 2064
2197 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem EinwohnerMeldeAmte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 4260 3393 Davon wurden 2572 1852
Empfänger ermittelt 1688 1541 blieben unermittelt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat November 1900
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 281 244 Ochſen oder Bullen 589 579
Kühe oder Färſen 1401 1346 Kälber 1233 1366 Schafe 3429 3332
Schweine 5 2 Spanferkel Zicklein 245 239 Pferde An
Schlachtgebühren gingen dafür 18681,80 Mk 18321 Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2460,40 Mk 2261,60 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 682,45 Mk 713,80 Mk für den Viehhof
89,65 Mk 62,40 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 172,05 Mk

207,65 Mk für den Viehhof 2935,10 Mk 702,75 Mtk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 167,70 Mk
213,15 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger 2c ſind 230,78 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 333 322 Rinder 203 134 Kälber 157
250 Schafe 1139 1403 Schweine 115 63 Ferkel und 10 Mager

ſchweine wofür 103 ,55 1155,25 an Gebühren eingingen An ſonſtigen
Einnahmen hatte der Viehhof 130 Mk Mk zu verzeichnen

Schnee und Eisabfuhr Jm nächſten Winter kann Schnee und
Eis auf folgenden Stellen koſtenlos abgeladen werden auf dem ſtädtiſchen
Schuttabladeplatze füdlich der Straße nach Nietleben auf dem Steinlager
platze am Schlachthof auf dem ſog Saalanger Verlängerung der
Cöthenerſtraße auf dem ſtädtiſchen Gelände neben der Wörth und
Dölauerſtraße Jedes Abladen von Schutt allein oder mit Schnee ver
miſcht an vorgenannten Stellen iſt dagegen verboten

Stadttheater Die Opernnovität König Droſſelbart wird am
Freitag nochmals wiederholt Den Beſchluß des Abends bilden die erſte
Wiederholung des Volksſtückes Der Großkaufmann Farbe roth 62
Für Sonnabend iſt das Schauſpiel Die Tochter des Erasmus angeſetzt

Thalia Theater Freitag wird die Schwank Novität Der
Vielgeprüfte von Meyer Förſter zum erſten Male wiederholt Wol
zogen s Tragikomödie Das Lumpengeſindel dürfte am Sonntag
ſeine Erſtaufführung erleben

Permanente Gemäldegusſtellung von Tauſch Groſſe
Ueberraſchend iſt die Fülle des Neuen von ausſtellenden Künſtlern nennen
wir nur Wilhelm Beckmann F Bindewald C Büttger Paul W Ehr
hardt V Fuhrmans Jsmael Gentz A Jllinghaus Anton Kaulbach
A Ludwig A Pinckernelle

Kunſtſalon Aßmann Unter den ausgeſtellten Gemälden welche
gegenwärtig in reichſter Abwechslung die Bilderſäle im oberen Stockwerck
füllen finden wir uns zunächſt einer großartigen Collectiv Ausſtellung
gegenüber von Hans von Hayeck München Föhren im Schnee
Aus dem oberbayr Moos Weidende Ziegen Verſchneiter Bach
Weide am Bach Pferde in der Schwemme Thauwetter Winter

ſtudie Ziegen Bauernhof im Moos Kuh auf der Weide An
der Anger Rauhfroſt Markttag Motiv aus Gmunden Abend
in Gmunden Herbſt Birken im Moos Helene Cramer
Hamburg bringt in ihrer prächtigen Arbeit Jris im Freien einen
ſchönen Beweis ihres Könnens Bernhard Bock Weimar ſtiellt eine
Kinderſtudie aus von hohem künſtleriſchen Werth und daueben zwei herrliche
Genrebilder Prieſe gefällig und Ermüdet Anna Triest Glücks
burg bekundet in ihren Werken viel Talent und viel Verſtändniß für das
Walten in der Natur Ferner ſind ausgeſtellt gediegene Arbeiten von
Walter Beſig Loſchwitz Sehr ſchätzenswerthe techniſch vollkommene
Arbeiten bringt Graf Bülow v Dennewitz München in ſeinem
prachtvollen Oelgemälde Sonntag Altenburger Trachten und in
den ſehr hübſchen Aquarell Spaziergang Friedrich
Vehrendt Berlin zeigt ſich uns als ein Landſchafter
deſſen Meiſterwerke wir mit wohligem Behagen auf uns einwirken laſſen
Staſſen Berlin weiß in ſeiner Jdealgeſtalt Frau Minne dem be
wundernden Beſchauer klarzuthun daß er in der Ausübung ſeiner Kunſt
in Wahrheit von einem Genius geleitet wird Jntereſſant übrigens ſind
die vortrefflichen Federzeichnungen Staſſens Eine Probe davon liefert er
in Pygmalion Die techniſche Ausführung gleicht ganz und gar der
jenigen ſeiner Meiſterſchöpfung Triſtan und Jfolde welche kürzlich in
Privatbeſitz übergegangen iſt Eine außerordentlich intereſſante Colleetiv
Ausſtellung reiht ſich an dieſe Blüthenleſe von wen
Arbeiten in den farbenprächtigen Bildern von Profeſſor Franck
Berlin ſowie eine ſolche von Paul Huth Wörmlitz Erwähuens
werth ſind die geradezu köſtlichen kunſtgewerblichen Sachen an Kupfer
Meſſing Eiſen Glas Thon Porzellan Holz c Hervorragende Arbeiten
an Kiſſen und Wanddehängen aus der modernen Kunſt bringt immer
wieder neu die berühmte Künſtlerin F O Berner Oybin

Die Mineralwaſſer Fabrikauten von Halle und Umgegend ſind
behufs Beſeitigung ſchwerer Mißſtände in ihrem Gewerbe zu einem Ver
eine zuſammengetreten In erſter Linie haben die ſtetig e
Verlnſte an Flaſchen zur Bildung des Vereins geführt Nach einem
Ueberſchlage ſollen den hieſigen Mineralwaſſer Fabrikanten alljährlich gegen
200000 Fiaſchen verloren gehen Dieſer enorme Verluſt iſt übrigens leicht
erklärlich angeſichts der ungeheuren Sorgloſigkeit von welcher ſich ein
großer Theil des Publikums bezüglich des Eigenthumsrechtes an Mineral
waſſer wie auch an Bier Flaſchen leiten läßt Vielfach wird eine ſolche
Flaſche als herrenloſes Gut betrachtet mit dem man nach Belieben ſchalten
und walten zu können vermeint Dem iſt aber nicht ſo denn nicht blos
die Aneignung leerer Flaſchen ſelbſt wenn Pfand darauf gegeben ſein
ſollte ſondern auch ihre unbefugte Verwendung zu eigenen Zwecken iſt
ſtrafbar Jm Falle einer polizeilichen Flaſchenrazzia wie ſolche vor
Jahresfriſt auf Antrag von Brauereien in verſchiedenen Großſtädten ſtatt
fand könnten alſo den unrechtmäßigen Beſitzern von Flaſchen gewiſſe Un
annehmlichkeiten entſtehen Des Weiteren beſchloß der Verein die Er
richtung eines Flaſchen Austauſchlagers wohin irrthümlich empfangene
Flaſchen abgeliefert und dann von den rechtmäßigen Eigenthümern re
klamiert werden ſollen Dem Verein ſind ſämmtliche hieſige Mineral
waſſer Fabrikanten beigetreten er wird demnächſt ſeinen Bezirk auf unſere
Nachbarſtädte ausdehnen

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag um 51 Uhr gerieth die
Säure der Accumulatoren im Straßenbahnwagen Nr 2 vor dem Grund
ſtück Bernburgerſtraße 6 in Drand Der Wagen wurde ſofort außer Be
trieb geſetzt und der Verkehr durch Umſteigen aufrecht erhalten

Vorfſicht mit Schußzwaffen Alle Mahnungen mit Schußwaffen
vorſichtig umzugehen ſind faſt ohne jeden Erfolg denn faſt täglich werden
ſchwere Unglücksfälle durch leichtfertiges Hantieren mit Gewehren ange
richtet Vorgeſtern wurde hier wieder der 6jährigen Louiſe Hoffmann
von ihrem 14 jährigen Bruder eine Revolverkugel in den Unterleib geſchoſſen
Der Bruder wollte nach einem Baume ſchießen und richtete den Revolver
ehe er zielte einige Zeit rückwärts Dabei ging ein Schuß los und die
W traf die hinter ihrem Bruder ſtehende Schweſter in ſo unglücklicher

eiſe
Vergriffen Einem Hausdiener der Waaren auf einem Hand

wagen zur Kundſchaft brachte wurden als er den Wagen an mehreren
Stellen unbeauſſichtigt auf der Straße ſtehen laſſen mußte zwei Packete
geſtohlen Der Dieb wird aber ſein blaues Wunder beim Oeffnen
gehabt haben denn das eine Packet enthielt Ultramarinblau das andere
aber Crémeextrakt mit welchen Farbſtoffen er kaum etwas anzufangen
wiſſen wird

Vorſicht Von einem ſehr anſtändig gekleideten ca 13 jährigen
Mädchen wurden am Dienstag Abend S Uhr bei einem hieſigen Cigarren
händler für einen bekannten Profeſſor 3 Kiſten Cigarren und Tamen
Cigaretten beſtellt Da augenblicklich ein anderer Bote nicht zur Ver
fügung ſtand ſo brachte die Frau des Kaufmanns die Waare ſelbſt zu
dem angeblichen Beſteller wo ſie aber erfuhr daß man von einem der
artigen Auftrag nichts wußte Es iſt anzunehmen daß das Mädchen
einen Schwindel ausführen wollle

Spezialiſten Jm vorigen Winter gab es unter den hieſigen
Spitzbuben einen Spezialiſten der in den Dunkelſtunden Gänſe Haſen
die aus Küchenfenſtern heraushingen ſtibitzte indem er gewöhnlich Leitern
die er auf den Höfen vorfand anlegte und dadurch auch in höhere Etagen
gelangte Das Leckermaul wurde ſchließlich abgefaßt und in ein Hotel
gebracht wo er zwar billig lebt aber auch ſelbſt an Sonntagen Wild
und Geflügel nicht vorgeſetzt bekommt Der gute Mann hat jetzt einen
Nachahmer gefunden denn dieſer Tage ſind wieder feiſte Gänſe aus hof
wärts gelegenen Fenſtern erſter Etagen geſtohlen worden Wir können
deshalb nur zur Vorſicht rathen

Hilflos aufgefunden Geſtern Vormittag gegen 88 Uhr wurde
der Kaufmann Theodor Pfanne vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße
Nr 20 in ohnmächtigem Zuſtande aufgefunden Da ſich derſelbe nicht
wieder erholte wurde er in die Klinik gebracht

Blinder Feuerlärm Jnfolge einer ſtarken Rauchentwickelung in
dem Grundſtück Saalberg Nr 12 wurde geſtern Nachmittag um 2 Uhr
die Feuerwehr dahin gerufen Die Wehr kehrte nach 10 Minuten wieder
in das Depot zurück Die Rauchentwickelung war durch eine mangelhafte
Feuerungsanlage entſtanden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 5 December Der Ingenieur Willy Gottſchalk und
Marie Kromer Niemeyerſtraße 1 und Friedrichſtraße 2 Der Arbeiter
Auguſt Gerler und Luiſe Göſche Kleinoſida und Lauchſtädt Der Fabritk
arbeiter Friedrich Voigt und Frieda König Zörbig Der Hilfsbremſer
Karl Germer und Friederike Kehling Forſterſtraße 39 und Cörmigk Der
Grubenarbeiter Albert Rockſtroh und Minna Reinhardt Etzoldshain und
Rehmsdorf Der Bergmann Paul Bauer und Friederike Hübitz Schortau

Der Muſterzeichner Alfred Schubert und Agnes Wunderlich Dresden
und Halle Der Monteur Wilhelm Werner und Melanie Stottmeier Halle
und Schönewerda Der Steinbruchsarbeiter Max Brömme und Marie
Reuſcher Löbejün Der Schloſſer Julian Hampel und Bertha Rommel
Markranſtädt und Querfurt

Eheſchließungen 5 December Der SanitätsSergeant Karl Löber
und Martha Schilling Dieuze und Martinsberg 20 Der Kaufmann Her
mann Ritter und Emmy Friedrich Gerbſtedt und Thurmſtraße 158 Der
Vorarbeiter Heinrich Tetzner und Johanne Strauß Zwingerſtraße 14

Geboren 5 December Dem Siedemeiſtei Karl Vrömme eine T
Charlotte Raffinerieſtraße 285 Dem Väcker Franz Krohne eine T Martha
Frauenklinik Dem Handarbeiter Wilhelm Türke eine T Marie Schloſſer
ſtratze 18 Dem Klempuer Hermann Rößner ein S Hermann Thurm
ſtraße 1388 Dem Kaufmann Kari Franke eine T Urſula Gr Brauhausſtr 14

Dem Geſchirrführer Georg Thahnann ein S Oswald Schmiedſtraße 20
T Dem Oberſchweizer Adolf Arend eine T Jrma Delitzſcherſtraße 11
Dem Kaufmann Max Fricke eine T Liesbeth Jakobſtraße 49 Dem
Gießermeiſter Otto Müller ein S Alfred Böllbergerweg 22

Geſtorben 5 Decemder Der Hand beiter Albert Lehmann 46 J
Schützenſtraße 2 Der Schloſſer Ferdinand Kitſchmann 52 J Luckengaſſe 7

Der Schneidermeiſter Auguſt Blume 77 Bärgaſſe 2 Wittwe
Mathilde Zorn geb Krumhaar 62 Moritzkirchhof Des BriefträgerFranz Füchſel Ehefrau Thereſe geb Wille 37 Krukenbergſtraße 5 Des
Schloſſer Hermann Lehmann Ehefrau Chriſtiane geb Frauendorf 41 J
Langeſtraße 4 Des Maurer Friedrich Baaſch T Elſe 6 M Hirtenſtraße 9

Des Handarbeiter Wilhelm Kühnemund T Martha 4 Pulverweiden 3
Des Korbmacher Hermann Mittler S Hermann 2 Bäckerſtraße 1

Standesnnit Halle N
Aufgeboten 5 December Der Fabrikarbeiter Hermann Hartmann

und Emma Schmiedler Nordſtraße 1 und Belfortſtraße 7a Der Schloſſer
en Weſtphal und Lina Friedrich Gabelsdergerſtraße 30 und Gr Brunnen

raße 71
Eheſchließung 5 December Der Markthelfer Hermann Sinner und

Henriette Krupp Gr Klausſtraße 11 und Trothaerſtraße 37
Geboren 5 December Dem Handa beiter Robert Seidenſticker ein

S Robert Fährſtraße 11 Dem Maurer Wilhelm Jäger ein S Franz
Gr Wallſtraße 39 Dem Bäcker Paul Sauerwein ein S Otto am Kirch
thor 26 Dem Handarbeiter Ernſt Sommer ein S Alexander Trothaer
ſtraße 38

Geſtorben 5 Decembder Der Ziegeleiarbeiter Karl Grimme 89
re Ipenvans Die Wittwe Erneſtine Broſe geb Linke 61 Gr Brunnen

traße 54
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 December Meldung des B Das Geſtänd

niß des Commiſſars Thiel iſt dem Vernehmen nach nicht auf er
neutes Beweismaterial zurückzuführen Vielmehr hat der Beſchuldigte aus
ſich ſelbſt heraus erklärt daß er ein umfaſſendes Geſtändniß ablegen
wolle um ſein Herz zu erleichtern nachdem ihm der Unterſuchungsrichter

Landgerichtsrath Brandt ernſtlich ins Gewiſſen geredet hatte Die Ver
nehmung Thiels im Sternbergproceß ſiehe den Sonderbericht Red wird
in aller Kürze erwartet

Breslan 6 December Meldung des Kl Geſtern Vor
mittag entſtand durch Kurzſchluß ein großes Schadenfeuer in der
bekannten Breslauer Baumwollſpinnerei von Meyer Kauffmann Die
Bleicherei iſt zum größten Theil ein Opfer der Flammen geworden der
Schaden iſt beträchtlich Menſchenopfer ſind nicht zu beklagen

Kiel 6 December Meldung des B Das Kriegsgericht
der Marineinſpektion verurtheilte die Torpedomatroſen Scheller und
Weſche wegen gemeinſamen thätlichen Angriffs auf den ihnen vor
geſetzten Sergeanten Schnoor zu vierjährigem beziehungsweiſe drei
jährigem Gefängniß

Köln 6 December Meldung des Kl Jm Palaſt Hotel
fand geſtern Abend 8 Uhr ein großer Feſtkommers zu Ehren Krügers
ſtatt an welchem auch Dr Leyds theilnahm Die Menſchenanſammlungen
dauern trotz des ſchlechten Wetters fort Krüger verläßt bekanntlich
morgen früh 10 Uhr Köln Umfaſſende Abſperrungsmaßregeln ſind

angeordnet Jm Haag wird Krüger von der Königin Wilhelmina
empfangen werden Der Beſuch wird ein ganz privater fein

Haag 6 December Wolff s Bur Jn der zweiten Kammer er
klärte Miniſterpräſident Pierſon bei der allgemeinen Etatsberathung
er könne augenblicklich nicht den pſychologiſchen Moment vorausſehen in

welchem Holland ſchiedsrichterliche Entſcheidung im füd
afrikaniſchen Kriege würde vorſchlagen können Dieſe Mittheilung
des niederländiſchen Miniſterpräſidenten greift einer etwaigen Bewerbung

des Präſidenten Krüger um das Einſchreiten der ſtammesverwandten
Holländer zu Gunſten der Buren abwehrend vor

Paris 6 December Wolff s Bur Die Offiziere des
18 Dragoner Regiments in Melun hatten einen ihrer Kameraden in die
Acht gethan weil er eine geſchiedene Frau geheirathet hatte Der

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 December Seite
Kriegsminiſter hat nun auf Grund der mit dieſer Angelegenheit
zuſammenhängenden Vorgänge im Offizierkorps den Oberſten und zehn
Offiziere dieſes Regiments verſetzt

Newyork 6 December Reut Bur An der Küſte des
Atlantiſchen Oceans hat von NewJerſey in öſtlicher Richtung ein heftiger
Sturm gewüthet Eine Anzahl von Segelſchiffen hat Schiffbruch
erlitten 7 Fiſcher ſind ertrunken Auch im Jnnern des Landes wüthete
ein Unwetter bei welchem 2 Perſonen umkamen und beträchtlicher Schaden
angerichtet wurde

Aus dem Geſchäftsverkehr
Weihnachtsfeſt und Uhrenbedarf Der Vorſtand des Deutſ

Uhrmacher Bundes bittet uns um die Aufnahme folgender Zeilen Ein
beſonders beliebtes Weihnachtsgeſchenk ſind Uhren Bei keiner anderen
Waare aber kann der Käufer ſo herbe Enttäuſchungen erleben als gerade
bei einer Uhr Jedem Käufer einer ſolchen ſei daher gerathen ſich an
Firmen zu wenden deren Inhaber nicht nur mit Uhren handeln ſondern
den Bau derſelben auch gründlich kennen ſodaß ſie in der Lage ſind dem
Käufer eine thatſächliche Garantie zu gewähren Ferner ſei bemerkt daß
die von den meiſten Bazaren und Verſandthäuſern angeprieſenen billigen
Uhren keine verläßlichen Zeitmeſſer abgeben können Wer dennoch ſoiche
billigen Uhren zu kaufen wünſcht dem kann ſie ebenſo jeder Uhrmacher
zum gleichen und oft noch billigeren Preiſe verſchaffen wobei er im eigenen
Intereſſe darauf halten wird daß die Uhr immer noch ſo viel leiſtet als
man im beſten Falle von ihr erwarten darf

MWarktbericht,
Donnerſtag den 6 December

1,10 1,80 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25
1,10 1,40 ing Preißelbeeren Pfd 0,30
0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,26 0,80
0,25 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,60 0,60
0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,250,03 0,08 Faſanenhähne p Stck 3,00 83,50
0,05 0,15 Faſanenhühner p Stck 1,50 2,00
0,10 0,20 Enten pro Stück 2,25 8,00

Braunkobl pro Stück 0,03 0,05 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stück 1,50 2,25Kohlrabi pr Stück 0,05 Sahver pro Stück 1,50 2,00
Mohrrüben pr Mandel 0,12 0,15 Tauben pro Paar 100 1,20 4
Aepfel pro Mandel 0,20 0,75 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Birnen pro Mandel 0,40 0,70 Haſen pro Stück 2,75 3,50

BRBaunk
Paul Fehaugeſ e Co gesechärt

commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank
Bitterfeld Halle a S DelitzschAn und Verkauf von Werthpapieren auslünd Noten und Sorten

Einlösung von Coupons Dividenden ete
Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr

Privattresore einzeln vermiethbar

Eier vro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl pro Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück

Coursbhericht der Halieschen Bankfirmen v 6 Deobr
Dividende Zlus 35 Conrs
für Proz termin 42 Notis

Hallesche Stadt Aulelhe von 1882 u 3 916
Theater Anleſhe von 1884 S u 89,50Stadt Anleihe von 1886 S m T 916Stadt Anleihe von 1892 s h n 3 916Stadt Anleihe von 1900 S u 4 1016Akenor Studt Auleihe e u5 ürturter Stadt Anleihe 1888 a e 88,602 9 Stadt Anhleibhe 1900 S A u 4 7Halbherstadter Stadt Anleihe 1890 S u e 906

Nanmhirger Staät Auleihs S h u 9906audgeuatfil s Central fandbriefe u n 83 7
Siehrinohe Taudsehaft Pfandbrieto h u I 4 103,500

a u 8 a T5 o u v 3Proyinzial Anleiüe Farseh 3Halle Rettstedt s Eigenb Obligation a u e 92,50BHaellesche Straesenbonn 4 Obligaſionen un 4 65 75B
Union 6 Obl mit 108 rüokz u 6 104,0BKnappechofin Heritugenoauenseh Anul P n 4 98640 do 4 bis 1904 unkdb Anl u 4 986s ntriit Reg hitg Brotl Nebra u 900Bernburger Masebinenfavrik Obüg

zückrahlver 193 h uAröllw Aot apierfabrix A u J 90BEisenacher Kammgarnsepinnerei Obl J

rickr anlbar 19 uSimmermaun Co dlaseh 4 Hyp Anl u 4 90BHyp Auleihe d Znekerfabr körhbisdort u
II P Anl der Waldauerraunk Act G S u 95,506Söbchs Thür Braunkohlen Sehnläv S u 4 95,50
Wernehen Weiszouf Brannk Schnidv u 4 966do o do Von 1898 A uZeitzer Paratfin nnä Solarölfabrik

vunkündhar dis 190 a a 97BBallenehe hankvereins Actien 1899 4 147bzSpar und Voraghuss Bauk Aetlen 1899 4 750Cönnern Salzfabrik Aetien 899 00 12
Cröllwitz actien Poapierfabrik Actlen 1899 60 18 4 2366
Dörntewitz Rattmeanusdorfer Brk Ind A 1899 00 0 4
Kileubnurg Kattun Mannfaktur Actien 1849,00 1 4
Brouerei Actien Veoldzchlässchen isus u 6 4 100,500
Glauzig Zuckerfabrik Acten 1899 00 9Halle HettstedterKisenbaln Act ILitt A s 00 4
Yallesche Actien Bierbranerei Actien 1898 9 6 4 107Ball Masehlneuföhbrik Acten e a 4 404BHallesehe Strassopbahn Action 1899 0 4 600
Hallesche Portland Cement Fabrik Aot 4859 11 4 117b4HUdeubrand sche Mthlenwerk aAetiean a 9 00 18 0 1606
Körhbizdorf Anekerfabrik Actlon isus o0 6 r 4 11226
Kyffhäuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1899 16 4 1600
haudnberg Malzfahbrik Actien 698 v 4Kanmburger Braunkohlen Acten I 90 18 4 2340Niemberg Malzfabrik Aktien 1598 99 10 4 183 da
Nionburger Schlossmälzerei Act Ges 1898 99 8 i 4Peockhufn Actienf 1889 4 4Riebeck sche Montanwerke Action is99 00 14 4 2170Schles Thür Eraunkohlen Stamm Aot 1889 8 4
Sächs Thür Brannk Stamm Prior Act 1889 a /ä 4
Waldener Braunkohlen Stamm Actlien Ie06 00 10 4 164Werschen Welsaen Drannk Stamm Act 1809,00 20 4 2620
Zeitzer Maschinenfahrik Actlen Schaede 1898,/99 20 4
Zeltzer aracfn und Sol abrik Actlen 1899/00 4 151 b
duekerrafünorie Aectlen Male 1688/90 4 148,50Bruokdorf Nietleben Bergban Ver Knre S 0 Zins o Z
Consol Hallesohe Pfänuerscheaft Knxe 0 Zlus o Z 2806hie Krras der mit der Paplere voratehen sleh in Alark für ein Stück

Bekanntmachung
Wer irgend ein Jnſtrument oder Muſikwert I Qualität ob

vlphon Symphonton Aolec Kattiope Artſton Herophon
ictorig oder Mouopan rc 2c mit garantiert reinem Ton zu kaufen

wünſcht wende ſich direkt an die renommierte Uhren und Muſikwerk
Handlung von Gustav Uhnig Halle a Untere Leipzigerſtraße
Größtes Lager der Provinz Sachſen aller exiſtierenden Muſik
werke welche Jedermann frei zur Anſicht ſtehen Jlluſtrierte Preis
Courante mit alleräußerſten Preiſen gratis und franco

Neu Elektriſche Pianinos Neu
Chriſtbanmſtäunder mit Muſik jeder Art

Gustav Uhlig valle aS Untere Leipzigerſtr

d a elektriſche Licht Bad c al deuen u e e
Schwitzbad der Gegenwart vorbeugend f Geſunde u heilwirkend f Kranke
wird in den nächſten Tagen auch in Halle ſeinen Einzug halten u wird
einzig im Lichtbade Helios Geiftſtraſze Ecke Albrechtſtraße 46
neben der Bibrationsmaſſage zur Anwendung kommen

Wafſfſerſtände Am 5 December Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,20 6 December Halle unterhalb 4 1,80
Trotha 78 5 December Bernburg 1,18 Calbe Unter
pegel 0,60 Oberpegel 1,64 Dresden 1,50 Magde
burg 1,16

Zur Begachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer iſt ein Proſpekt der Firma Andrens Loche r
Pharmazeutiſches Laboratorinm in Stuttgart beigefügt wir
machen hierauf ganz beſonders aufmerkſam und verfehlen nicht
gleichzeitig zu bemerken daſz dieſes Präparat in der Adlor
Apothehke hier zu beziehen iſt

e

e
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54
r Ulrichstr

54

Lampen
Lampenvon 24 Pfg an mit Refektoren

Armnacht S
Lampen

38 50 Pfg

s à

r J

ichen

Umtauſch bereitwilligſt geſtattet

Selbſt das Billigſte muß im Verhältniß
zum Preiſe jeden Käufer befriedigen

54 Gr Llrxichſtr 54 M
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54
Gr Ulrichstr

R ſtel
ledige
haben5 beiden6 von Juihr da
Eltern
Indeſſe
Verhält
kehrte
langen

den Bi
thätig
Als er

geäußer
zur Ver
er doch

Wir führen aus unſerer Abtheilung an

95 Pfg
1 455 Pfg

Für
Wieder
verkäufer

haben unſere
Angebote keine

Gültigkeit

Tisch
7 O Lampen4 5 mit Alabaſterfuß

G Phy
Wir bitten um Hesichtigung

Vorgleichen Sie bitte Prelse Qualität u Ausführung

a 54 Gr Ulrichſtr 54

bis zu den feinſten Jusführungen

am fol
Leben
keine
gefahrer

ſchon t
Zu die
gekauft
zunächſt
Klopfen
ſein da
erſchieße

da gehe

habe ſie
ſo ſpät
gingen
Eltern
von uno a 4 tWir bitten um Hesichtigung
nen

Kindern
in mein
ſchoß ſe
aus derSalon rihre TaiLampen Hänge

mit Mekall al Majpolikafuß a
Mk B 25 B 7 Lampen rig4 25 25 gt6 Mk D S B ſecſeh

70 ebis zu den feinſten Insführnngen
zu erſch

will mi
Na 0

zählen

ſeinem

begab
über
ſchnell

Die Verkaufsränme ſind dem geehrten
Publikum zum freien Verkehr ohne Kauf

zwang geöffuet nverurſa
tödliche

Jeden Freitag Abend 5 Ahr

II

In Material und Konstruktion sind die
deutschen Maschinen den ausländischen Fabrikaten
mindestens gleichwerthig meistens solider Die
deutsche Nähmaschinen Industrie steht heute unbe
stritten au der Spitze

Der Preise deutscher Hähmascohinen
ist bedeutend niedriger wie der für ausländiseche
Marken

Weitgehendote Garantie leisten alle deut
schen Fabriken für ihre Maschinen

nach Berlinerfrische warme Blut u Leherwürstehen

Wilh Nioetseh jun S Geiſtſtraße 17

S u 32
Zur Auflklarung

An das Hähmaschinen kaufende Publikum

Gegen Hartleibigkeit Appetitfoſig

Lauft nicht von Beisenden u Arcenten

Der Reisende und Agent vertreibt meistens nur
aueländische Fabrikate

Der Preis der von dem Agenten und Reisenden
vertriebenen Maschinen stellt ich durch Provyision
und hohe Reisespesen bedeutend höher wie beim
direkten BVinkauf

Jedes solide Geschäft gewährt dem Käufer die
gleichen coulanten Zahlungs Bedingungen
wie der Agent ohne den enormen
Kufsohlag

Kauft nur in Geschäften die deutsche Nähmaschinen führen

Verband deutscher Hähmaschinen Händler

3 keit Magenbeſchwerden Blutarmuth

Art empfiehlt 2e offeriere Dr Weber s Alpen
Kräuter Thee z haben b Frau
A Kühn Kl Ulrichſtr 3

n Whahnes Dabich e
e er 787e Bouillonhörnchen ganz vorz u

Fleischpasteten ff Farcepasteten Fieurons Blaätter
teigränder Tafelbrötchen Käsestangen Salz und

Kümmelstangen Salzcakes
Sämmtliche feine Dessertbhäckereien

ſtets friſch in reichſter Auswahl ſowie
Torten und Raumkuehen im Ausſchnitt

Moetall Mecdaille
Putzpomacdle Paris 1900

Das Werthvollste Meta Putzmitte laut Analyse Dr Bischoff

Allein höchst prämiüiert auf den meisten Weltausstellungen
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